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Grußwort des Vereinsvorsitzenden
Hallo liebe Handballfreundinnen und -freunde,
zum Heimspiel unserer Mannschaft gegen den VfL Gladbeck
heiße ich Sie herzlich willkommen! Auch unsere Gäste aus dem
nördlichen Ruhrgebiet sowie die Sportkameraden Günay und
Krebs, die das heutige Spiel leiten werden, und die Vertreter der
Presse begrüße ich in Spenge sehr herzlich.
Wie Sie war auch ich am letzten Samstag von der Leistung
unserer Mannschaft enttäuscht, nur wenige unserer Spieler
konnten in der Begegnung ihr wirkliches Potenzial abrufen. Die

Ergebnisse des letzten Spieltages haben aber gezeigt, dass auch die anderen
Mannschaften, die sich an der Tabellenspitze befinden, Federn gelassen haben,
was ein deutlicher Beweis dafür ist, dass die Oberliga in diesem Jahr sehr ausge-
glichen ist.
Es ist also noch nichts verloren; wir haben es noch selber in der Hand, unser
Saisonziel zu erreichen. Während der Woche war zu spüren, dass unsere Mann-
schaft am heutigen Abend Wiedergutmachung betreiben will und ich bin sicher,
dass ihr das auch gelingen wird. Dabei baue ich auch darauf, liebe Handball-
freunde, dass Sie unser Team lautstark unterstützen werden. Hoffen wir gemein-
sam, dass wir am heutigen Abend zufriedener aus der Halle gehen können als vor
Wochenfrist.
Das nächste Heimspiel, dieses Mal aber im Pokal, findet am Samstag, dem 25.
Februar, gegen die HSG Bergische Panther statt.

Übrigens: Das im letzten HallenReport abgedruckte historische Foto zeigt Stefan
Dessin, den jetzigen Trainer der Zweiten Mannschaft, im Jahre 1998 bei seiner
Vorstellung bei der Herforder Brauerei, einem der Sponsoren des TuS Spenge.

Euer Horst Brinkmann

Horst Brinkmann
Renteistraße 21
32130 Enger
Tel. 05224 / 997711
Fax 05224 / 997710

Angelika Weitkamp –
Meisterbetrieb -

3



Neue Westfälische / Tageblatt für Enger und Spenge

Spenge verpasst eine Riesen-Chance
Spitzenreiter SG Menden Sauerland Wölfe verliert, der Rang-
dritte VfL Gladbeck verliert. Das hätte eigentlich eine Riesen-
chance für den TuS Spenge bedeutet – aber auch der
kassierte eine Niederlage und bleibt nach dem 23:25
(13:13) im Nachbarschaftsduell gegen die TSG A-H Biele-
feld auf dem zweiten Tabellenplatz der Handball-Oberliga.

„Es ist nichts passiert”, tröstete Co-Trainer Sebastian
Cuhlmann nach der zweiten Derbyniederlage in Folge sich
selbst und die Mannschaft angesichts der unveränderten
Tabellenlage. 
Irgendwie war bei den Gastgebern von Beginn an der Wurm
drin, denn viele technische Fehler gleich zu Beginn sorgten
dafür, dass Spenge seinem „Angstgegner” zahlreiche Gegen-
stöße erlaubte. (…) Eine frühe Auszeit des Rangzweiten

sorgte immerhin für kurzfristige Besserung im
Spenger Spiel, und so wurde aus einem 4:7-
Rückstand in der 15. eine 10:9-Führung in
der 23. Minute. Dann übernahmen die Gäste
das Kommando, weil der TuS im Angriff
immer wieder zu schnell abschloss, weil er
zudem den stark haltenden TSG-
Schlussmann Pascal Welge mit stets halb-
hohen Bällen förmlich warm warf.

Westfalen Blatt / Spenger Nachrichten

Derby-Niederlage ist
halb so schlimm
Die TSG A-H Bielefeld bleibt der Angstgegner
des TuS Spenge: Auch im sechsten Derby in
Folge gelang kein Sieg, mit 23:25 (13:13)
gab’s sogar die erste Heimniederlage der
Saison.
Zu viel hatte Holtmann auszusetzen, vor
allem an der Angriffsleistung. 23 Treffer
bedeuten Spenger Minusrekord in dieser Sai-
son. „Alle hatten zu viele Schwankungen und
die Wurfauswahl war nicht konstant gut.
Sebastian Reinsch und Fabian Breuer hatten
leider nicht ihren besten Tag”, fasste Holt-
mann das kampfbetonte, aber keinesfalls
hochklassige Derby zusammen.
Die Schwächen in der Spenger Offensive wur-
den schnell deutlich. In den ersten 15
Minuten gelangen nur drei Tore, Bielefeld
nutzte seine Konterchancen und zwang Holt-
mann beim Stand von 3:6 zur ersten Auszeit.
Das Problem war weniger die individuelle
Klasse der künftigen Spenger Phil Holland
und Leon Prüßner, sondern die Fehlpässe im
Aufbau, disziplinlose Würfe und Fahrläs-
sigkeit vor dem Bielefelder Tor.
Wer nun gedacht hatte, dass der Favorit
seine Lehren aus den ersten 30 Minuten
gezogen hätte, sah sich getäuscht. Die meis-
ten Spenger Würfe aus dem Rückraum fan-
den in Welge einen oft dankbaren Abnehmer.
Das 15:14 war die letzte Spenger Führung,
ab dem 15:16 lagen nur noch die Bielefelder
vorne.

Pressestimmen zum Spiel
TuS Spenge – TSG A-H Bielefeld 23:25 (13:13)
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Der letztjährige Oberligazweite kämpft auch dieses Jahr um
den Aufstieg in die 3. Liga. Trotz des langen Ausfalls der bei-
den Goalgetter Thorben Mollenhauer und Max Krönung hat
man bislang nur wenig an Boden verloren und mit 21:11
Punkten die Aufstiegschancen zu wahren gewusst. Das Hin-
spiel in Gladbeck hat der TuS Spenge mit 33:29 gewonnen.
Zu den Leistungsträgern unseres heutigen Gastes gehören
TW Sebastian Büttner, Björn Sankalla, Dustin Dalian und
Sebastian Janus sowie der wiedergenesende und torgefähr-
liche Max Krönung, aber auch der behutsam eingesetzte A-
Jugendspieler Mats Pfänder hat schon zu überzeugen
gewusst.

Kader: Sebastian Büttner, Tim Deffte, Andor Schneider (TW); Mats Pfänder, Felix
Brockmann, Björn Sankalla, Frederik Steinbach, Alexander Kramer, Pascal
Kunze, Christoph Enders, Max Krönung, Thorben Mollenhauer, Florian Bach,
Dustin Dalian, Marcel Giesbert, Roman Tolstych u. Sebastian Janus.
Trainer: Sven Deffte

Unser heutiger Gast:
VfL Gladbeck
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TuS-Neuzugänge wurden vorgestellt Wie auf einer Pressekonferenz des TuS Spenge bekannt
gegeben wurde, hat sich der TuS für die kommende Saison
bislang mit drei jungen, entwicklungsfähigen Spielern ver-
stärkt, für die die Oberliga noch nicht das Maß aller Dinge
sein soll.
Der 1,92 m große Phil Holland, Jg. 1994, kam über den VfB
Holzhausen, LIT Handball und der Jugendmannschaft von
GWD Minden zur TSG A-H Bielefeld und weiß dort als gefähr-
licher Rückraumspieler zu überzeugen.
Bislang ebenfalls bei der TSG A-H Bielefeld spielt der 1,83 m
große Linksaußen Leon Prüssner, Jg. 1994. Leon Prüssner
hat das Handballspielen bei Handball Lemgo erlernt und war
nach seiner Jugendzeit nach Bielefeld gewechselt.
Als dritten Neuzugang vermeldet der TuS den 1,78 m großen
René Wolff, Jg. 1993, der von der HSG Augustdorf/Hövelhof
kommt und seine handballerische Ausbildung in der Jugend
von Handball Lemgo erhielt. René Wolff ist Linkshänder und
soll die durch den Weggang von Christoph Harbert vakante
Rechtsaußenposition besetzen.
Die drei Neuzugänge des TuS Spenge rangieren in den
oberen Regionen der Torschützenliste: Phil Holland erzielte
bislang 81, Leon Prüssner 70 und René Wolff 57 Treffer.
Christoph Harbert, Marco Fillies, Simon Hanneforth und
Jakob Röttger werden den TuS zum Saisonende verlassen;
Dennis Matthews will aus familiären und beruflichen Grün-
den kürzer treten und wird der Oberligamannschaft ebenfalls
nicht mehr zur Verfügung stehen.
TuS-Vorsitzender Horst Brinkmann bestätigte, dass man z.Zt.
noch mit einem Kreisläufer im Gespräch sei.

René Wolff
Foto: Heiko Kapelle

Phil Holland
Foto: TSG A-H Bielefeld

Leon Prüssner
Foto: TSG A-H Bielefeld
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TuS Spenge teilnehmerstärkster Verein
beim Widufix-Lauf

Vom TuS Spenge hatten sich 99 Vereinsmitglieder an dem
Lauf beteiligt. Gestiftet wurden die Auszeichnungen von der
Vereinigung der Selbstständigen (VdS) aus Spenge, deren
Vertreter Klaus-Jürgen Wierzbinski die Pokale überreichte.
Der Widufix-Lauf 2017 wird in 13. Auflage am Samstag,
8. Juli, in Verbindung mit dem Feuerwehrfest der Löschgrup-
pe Mitte, in Spenge stattfinden.

Nachholspiel am Donnerstag,
9. März, 20:00 Uhr
Das am 21. Januar wegen des Pokalspiels des TuS Spenge
ausgefallene Meisterschaftsspiel gegen HTV Sundwig-Westig
(Rückrunden-Auftakt) wird am Donnerstag, 9. März, 20 Uhr,
in der Sporthalle der Realschule nachgeholt. Das erste Meis-
terschaftsspiel der Saison 2016/17 gegen diesen Gegner
verlor die Holtmann-Sieben deutlich 24:29. Nun heißt es
Revanche nehmen, will der TuS in der Meisterschaft weiter
ein Wort mitreden.

Der Vereinsvorsitzende des TuS, Horst Brinkmann, nimmt einen Pokal
für die meisten Teilnehmer eines Vereins am letztjährigen Widufix-Lauf
entgegen. Foto: Björn Kenter



HandballReport www.tus-spenge-handball.de

8

Praxis für Physiotherapie

und Osteopathie

Wolfgang Berg
Krankengymnastik,

med. Trainingstherapie,
Sportphysiotherapie, Lymphdrainage,

Manuelle Therapie, Massagen, Osteopathie

32139 Spenge · Poststraße 6
Tel. 0  52  25  /  86  00  07 · Fax 0  52  25  /  86  00  08

- Termine nach Vereinbarung -

Die Schiedsrichter

Die Schiedsrichter der heutigen Begegnung, Erkan Günay
(24) und Simon Krebs (25), pfeifen für den SV Teutonia
Riemke. Erkan Günay studiert Maschinenbau, Simon Krebs
Wirtschaftsinformatik. Beide pfeifen im Gespann seit 2011,
in der Oberliga seit 2013. Das Gespann ist im Perspektiv-
kader des DHB.
Wir begrüßen die beiden Referees erstmalig in der Spenger
Sporthalle und wünschen ihnen eine stressfreie Anreise und
eine souveräne Leitung des heutigen Oberligaspiels.

Erkan Günay und Simon Krebs

Sanitäre Installation

Solar- und Brennwerttechnik

Heizung + Kundendienst

Klempnerarbeiten

Meisterbetrieb
Dorfstraße 10 + 12
32139 Spenge
Fon: 05225 / 2526
Fax: 05225 / 6275
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TV-Termine

DKB-Handball-
Bundesliga
live auf SPORT1

TBV Lemgo – Füchse Berlin
So., 12. Februar, 14:55 Uhr

TSV Hannover-Burgdorf –
Rhein-Neckar-Löwen
Mi., 15. Februar, 20:00 Uhr

THW Kiel – HSG Wetzlar
So., 19. Februar, 14:55 Uhr

THW Kiel – MT Melsungen
Mi., 22. Februar, 20:45 Uhr

Handball-Champions-
League
live auf Sky

Orlen Wisla Plock –
SG Flensburg-Handewitt
So., 12. Februar, 17:30 Uhr

THW Kiel – Telekom Veszprem
Mi., 15. Februar, 18:30 Uhr

SG Flensburg-Handewitt –
Paris Saint-Germain
Sa., 18. Februar, 17:30 Uhr

IFK Kristianstad –
Rhein-Neckar-Löwen
So., 19. Februar, 17:30 Uhr

Rhein-Neckar-Löwen –
HC Meshkov Brest
Mi., 22. Februar, 18:30 Uhr

www.tus-spenge-handball.de HandballReport
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Hier werden Bilder aus vergangenen Handballtagen
des TuS Spenge vorgestellt. Wer kennt noch alle
Namen? Wer weiß noch, in welchem Jahr das Foto
entstanden ist?

Zum heutigen Bild: Der spätere deutsche National-
spieler im Spenger Trikot setzt sich kraftvoll durch.
Wer (er)kennt die Person? Aus welchem Jahr stammt
das Foto?
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Ewald Heidemann
GmbH & Co. KG

• Hoch- und Stahlbetonbau

• Putz- / Verblendarbeiten

• Umbau / Sanierung

• Schlüsselfertiges Bauen

Werkstraße 8
32139 Spenge
Telefon: 05225 / 859792
Telefax: 05225 / 859793

www.heidemannbau.de

Pro Handball in Spenge

– Freunde&Partner sind dabei –

Rolf Manfred
TuS Spenge

Fan

Horst
Brinkmann

Bernhard

Ulla
Brinkmann

Joachim
Reckmann

Joke
Reckmann

Marc
Reckmann

Kurt
Stein

Elsbeth
FreeseGünther H.M.

Matthias
Boy

Handballfan
Spenge

Gerd
Biermann

Anke
de Boer

D. und M.
Winter

Gerhard
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Mara
de Boer

Hans-Hermann
Hoberg

Handballfreund
Hiddenhausen

Ulrich Eickmeyer
Moers

Lisa
de Boer

Carla + Johanna +
Anne + Marc

Flo + Anni + Sofia + Roberto

Handballfan
Spenge

J F K

Karin
Aufderheide

Jürgen
Aufderheide

Rolf
GroßewächterB. Schütze

Günther
Kloose

Ingeborg
Kloose

Erwin
Niewöhner

Oliver
Miller

Irmtraud +
Bernd Grafarend

Mit dem symbolischen Kauf eines
oder mehrerer Handbälle zu je 50 €
unterstützen Sie unsere Aktion
in der Saison 2016 / 2017.
Ansprechpartner: Horst Brinkmann,
Tel. 05225 / 3143 oder 0172 / 5652687

Willi
Strakeljahn

Gerd + Heide + Quincy + Freddy

Beate + Philipp + Heiko
und Kurt Holtmann

Uwe
Kränke

Das nächste Auswärtsspiel
Zum nächsten Auswärtsspiel muss der TuS Spenge am
Sonntag, dem 19.2.2017, bei LIT Tribe Germania in Nord-
hemmern antreten. Anpfiff: 17:00 Uhr in der Sporthalle
Nordhemmern, Friedensweg 47, 32479 Hille-Nordhemmern.

Das nächste Heimspiel
Das Viertelfinalspiel im Amateurpokal gegen die HSG Bergi-
sche Panther wird am Samstag, den 25.2.2017, in der
Spenger Sporthalle ausgetragen. Anwurf: 19:15 Uhr. Das für
diesen Termin eigentlich angesetzte Oberligaspiel gegen den
HTV Sundwig-Westig wird auf den 9.3.2017 verlegt.

Personalien
Jürgen Schwefeß feierte u.a. im Kreis seiner Trimm-Kolle-
gen der Volkssportgruppe seinen 80. Geburtstag. Er ist nach
jahrelanger Abstinenz bei den TuS-Heimspielen wieder Tribü-
nengast. Herzlichen Glückwunsch und willkommen im Klub.

Dirk Beuchler, z.Zt. Trainer der A-Jugend der JSG NSM-Net-
telstedt (A-Jugend Bundesliga), davor Bundesligatrainer
beim TuS N-Lübbecke und beim TBV Lemgo, trainiert in der
kommenden Spielzeit den VfL Gummersbach.
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VfL Gladbeck

Tor: 1 Sebastian Büttner …
26 Andor Schneider …

Feld: 2 Mats Pfänder …
3 Felix Brockmann …
4 Björn Sankalla …
5 Frederik Steinbach …
6 Alexander Kramer …
7 Pascal Kunze …
9 Christoph Enders …

10 Max Krönung …
11 Thorben Mollenhauer …
13 Florian Bach …
14 Dustin Dalian …
15 Marcel Giesbert …
19 Roman Tolstych …
20 Sebastian Janus …

Trainer: Sven Deffte
TW-Trainer: Paul Sontowski
Abteilungseiter: Tim Deffte

Schiedsrichter:
Erkan Günay und

Simon Krebs

TuS Spenge

Tor: 1 Bastian Räber …
33 Kevin Becker …

Feld: 4 Jakob Röttger …
5 Justus Clausing …
6 Sebastian Kopschek …
7 Sebastian Reinsch …
8 Dennis Mathews …
9 Christoph Harbert …

10 Simon Hanneforth …
13 Nils von Zütphen …
14 Marco Fillies …
17 Lasse Bracksiek …
20 Marcel Ortjohann …
23 Fabian Breuer …
24 Gordon Gräfe …

Trainer: Heiko Holtmann
Co-Trainer: Sebastian Cuhlmann
Torwarttrainer: Norman Kern
sportl. Leiter: Heiko Ruwe
Betreuer: Quermann, Meinhardt
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Haustechnik & Haushaltsgeräte
�Elektroinstallation
�Waschmaschinen und Trockner
�Kühl- und Gefriergeräte
�Küchengeräte von mini bis maxi
�Leuchten für innen und außen
�Haushaltswaren und Accessoires

Computer & EDV
�PCs und Service
�Hardware und Software
� Individuelle Lösungen
�Servertechnik
�Netzwerkinstallation
�Premium-Webdesign

Lönsweg 5-11 · Spenge · Tel. (05225) 8595-33 · www.wilkenhöner.de

Harbert-Wechsel zum
TV Isselhorst ist perfekt

Nun doch: Chris-
toph Harbert ver-
lässt am Saison-
ende den TuS
Spenge und
wechselt zum
Landesligisten TV
Isselhorst. Vor
kurzem nach

einer Veröffentlichung in der Neuen
Westfälischen (NW) als Gerücht
abgetan, hat sich jetzt bewahrheitet:
„Schnecke” oder auch „Eule”, Links-
händer mit der Nummer 9 sucht
beim TV Isselhorst eine neue Heraus-
forderung, zumal der Verein aus dem
Kreis Gütersloh mit dem Motto „Wir
leben Handball” nach Höherem
strebt.
Der TuS-Rechtsaußen, der seit
Jahren zu den Spenger Haupttor-
schützen gehört, wurde von mehre-
ren Vereinen umworben, lehnte auch
einen neuen Zweijahresvertrages des
TuS Spenge ab. „Das mit dem Spen-
ger Angebot hat nicht so ganz funk-
tioniert”, äußerte er gegenüber der
NW, und fügte seinen Wechsel zum
TV Isselhorst begründend hinzu: „Ich
richte mich privat und beruflich neu
aus.” Der ledige kaufmännische
Angestellte wohnt in Avenwedde nur
ein paar Kilometer von der Isselhors-
ter Sporthalle entfernt und ist beruf-
lich im ebenfalls nahen Gütersloh
tätig.
Da auch Simon Hanneforth vom TuS
Spenge und der jetzt für den Ver-
bandsligisten CVJM Rödinghausen
im Tor stehende Torwart Tobias Linke
zum TV Isselhorst wechseln, gehört
das künftige Team des Spenger Kurz-
zeittrainers Dirk Elschner in der Spiel-
zeit 2017/18 zu den Top-Favoriten
der Landesliga und ist ein heißer
Kandidat für den Aufstieg in die Ver-
bandsliga. Für den TuS Spenge will
sich „Schnecke” in der restlichen
Spielzeit voll reinhängen und seinen
Beitrag zum Aufstieg in die Dritte Liga
leisten, um die Oberliga-Meister-
schaft mit seinen Mannschaftskame-
raden auf der jährlichen Saison-
schlussparty auf Mallorca
gebührend zu feiern.

Christoph Harbert
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Christian Prokop ist neuer
DHB-Bundestrainer
(DHB-tok/NW) Erwartungsgemäß
hat der Deutsche Handball Bund
(DHB) seinen Wunschkandidaten
Christian Prokop zum neuen Bundes-
trainer berufen. Der 38 Jahre alte
Nachfolger des künftigen japani-
schen Nationaltrainers Dagur
Sigurdsson tritt sein Amt am 1. Juli
an und erhielt einen bis zum 30.
Juni 2022 datierten Fünf-Jahres-Ver-
trag. Voraussetzung für einen frühe-
ren Start bereits zu den beiden Spie-
len der EM-Qualifikation Anfang Mai
gegen Slowenien ist der bis dahin
gesicherte Klassenverbleib des SC
DHfK Leipzig, dem Prokop bis zu
seinem Ausscheiden seine gesamte
Kraft widmen will. Prokop dankte
seinem Verein SC DHfK Leipzig für
die Bereitschaft, ihn vorzeitig aus
dem Vertrag zu entlassen, um die
großen Ziele der Nationalmannschaft
(2019 Weltmeisterschaft in Däne-
mark und Deutschland und Olympi-
sche Spiele 2020) als DHB-Coach
mitgestalten zu können. Über die
Höhe der Ablösesumme als Voraus-
setzung für den Wechsel vereinbar-
ten der DHB und der Bundesligist
Stillschweigen. Laut Medien-Berich-
ten beträgt die Ablösesumme
500.000 Euro. Prokop betreute beim
Allstar-Game in Leipzig die Bundes-
liga-Auswahl, die das Abschieds-
spiel für Dagur Sigurdsson gegen die
Nationalmannschaft mit 40:36
gewann.

Personalien
Kurt Klühspies, Kapitän der deut-
schen Handball-Weltmeistermann-
schaft 1978, wurde am 4. Februar
65 Jahre alt. In 363 Bundesligaspie-
len für seinen Verein TV Großwall-
stadt erzielte der Mainfranke 1.226
Tore. Fünf Meistertitel und zwei
Pokalsiege stehen ebenso auf seiner
Erfolgsskala wie der Gewinn des
Europapokals der Landesmeister
1979 und 1980, der IHF-Pokal
1980 und der europä-ische Super-
cup im selben Jahr. In 104 Länder-
spielen bildete er mit Heiner Brand
einen der besten Mittelblocks in der
Geschichte der DHB-Auswahl.
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Historie zu den
Meisterschaftsspielen
gegen VfL Gladbeck
Nach dem Abstieg aus der 2. Bun-
desliga (keine Spiele gegen diesen
Gegner) gab es in der Hallenhand-
ball-Regionalliga zwei Begegnun-
gen. Beide Spiele konnte der TuS in
der Saison 2008/9 gewinnen. Der
VfL Gladbeck stieg in die Oberliga
Westfalen ab; der TuS Spenge folgte
nach der Saison 2010/11.
2011/12 trafen sich also beide
Mannschaften in der Oberliga wie-
der; beide Spiele verlor der TuS deut-
lich. Der VfL Gladbeck stieg in die
inzwischen eingeführte 3. Liga auf,
in der Spielzeit 2014/15 wieder ab,
so dass es in der Saison 2015/16
wieder zu zwei Meisterschaftsspielen
in der Oberliga kam. Beide Begeg-
nungen gingen für den TuS Spenge
knapp verloren, so dass für die
Spenger Mannschaft in vier in der
Oberliga ausgetragenen Spielen vier
Niederlagen zu Buche stehen.
Diese negative Bilanz will der TuS
Spenge offenbar verbessern. Das
Auswärtsspiel in der laufenden Sai-
son konnte nach starker Leistung in
Gladbeck eindrucksvoll mit 33:29
Toren gewonnen werden. Mit einem
Heimsieg, auf den wir hoffen, könnte
die Gesamtbilanz nach Meister-
schaftsspielen in der Regionalliga
und Oberliga ausgeglichen werden. 

Rolf Möcker
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Straßen- und Tiefbau GmbH

Wertherstraße 90
32139 Spenge
Telefon 05225/8782-0
Telefax 05225/878222
info@blomeyer.de
www.blomeyer.de

GEWERBEBAU

INDUSTRIEBAU

STRAßENBAU

KANALBAU

ERDBAU

SPORTSTÄTTENBAU

STEINSETZARBEITEN

ERSCHLIESSUNGEN

Personalia
Helmut Bußmeyer, in den 1990-er
Jahren Spieler des TuS Spenge in der
Oberliga (ein Jahr) und danach in
der Regionalliga West (TuS Spenge
und HSG Spenge-Lenzinghausen)
gibt sein Traineramt beim vom
Abstieg bedrohten Landesligisten TV
Werther auf. „Ich will die Serie
ordentlich zu Ende bringen und dann
erst einmal nichts machen”, sagt der
ehemalige Bundesligaprofi. Der 57-
Jährige ist seit 2013 Trainer bei sei-
nem Heimatverein und kämpft schon
länger mit der sportlich schwierigen
Situation. Man lebe immer von der
Hand in den Mund und außerdem
sei die Beteiligung am Training
schlecht.
Bußmeyer-Nachfolger wird Nils
Uhlig. Der 33-Jährige aus dem Wer-
theraner Stadtteil Isingdorf trainiert
derzeit den Bezirksligisten Steinha-
gen II.

Sigurdsson-Abschied
mit Tränen in den Augen
7.000 Handballfans verabschiede-
ten Handball-Bundestrainer Dagur
Sigurdsson (43) im Rahmen des All-
star Games in Leipzig mit stehenden
Ovationen und trieben dem künftigen
Nationaltrainer Japans die Tränen in
die Augen.
Die Bilanz des Isländers nach 29
Monaten: EM-Titel, Olympia-Bronze
und 48 Siege in 62 Spielen, was
einer Erfolgsquote von 77,2 Prozent
entspricht.



HandballReport www.tus-spenge-handball.de

18

TuS Spenge hat große Chance vergeben
In der Handball-Oberliga Westfalen hat der TuS Spenge zwei
Steilvorlagen und damit die Chance vergeben, mit Spitzen-
reiter SG Menden Sauerland Wölfe minuspunktemäßig
gleichzuziehen und Verfolger VfL Gladbeck (heute Spenges
Gegner) etwas abzuschütteln. Da das Spitzentrio im Gleich-
schritt verlor, ändert sich an der Tabellenspitze nichts. Nun
hat sogar der eigentlich schon abgeschriebene Spenge-
Bezwinger TSG A-H Bielefeld noch die eher theoretische
Chance, in den zehn Spielen bis zum Saisonende den Auf-
stiegsplatz zu erklimmen (siehe Tabelle). Immerhin bleiben
die Spenger auf dem 2. Platz ärgster Verfolger der Sauerlän-
der Wölfe.
TuS Spenge kann in der Oberliga gegen den Angstgegner und
OWL-Rivalen TSG A-H Bielefeld einfach nicht gewinnen. Der
24:27-Hinspielniederlage folgte nun auf eigenem Parkett vor
800 (!!) Zuschauern ein vermeidbarer doppelter Punktverlust
mit dem fast gleichen Ergebnis: 23:25.
Nach 15 Minuten hatten die Spenger in dem von beiden Sei-
ten sehr nervös geführten Spiel erst vier Treffer und nur zwei
Feldtore erzielt. Auch in der 2. Halbzeit benötigte das Team
von Trainer Heiko Holtmann für zwei Tore rund zehn Minuten.
Zu wenig, um zu gewinnen, zumal sich auch die Abwehr
nicht sattelfest zeigte. Auf TSG-Seite stellte vor allem Leon
Prüßner als erfolgreichster Schütze mit 10/1 Toren unter
Beweis, dass er nicht für seinen künftigen Verein TuS Spen-
ge spielte. Sein künftiger Vereinskollege Phil Holland steuer-
te 4/2 Tore zum TSG-Erfolg bei. Damit erzielten beide Spieler
deutlich mehr als 50 Prozent der TSG-Treffer.
Erfolgreichster Spenger Torschütze war Dennis Mathews, der
nach langer Zeit wieder mehr Einsatzteile bekam. Sechs sei-
ner sieben Tore erzielte er vom 7-Meter-Punkt, wobei er je
einmal nur die Latte und den Pfosten traf. Nur einmal erfolg-
reich war in diesem Spiel Spenges erfolgreichster Saison-Tor-
schütze Sebastian Reinsch.
Die Oberliga ist eine Überraschungstüte, in der jede Mann-
schaft jede schlagen kann. Die um den Klassenerhalt käm-
pfende HSG Gevelsberg Silschede schickte Spitzenreiter SG
Menden Sauerland Wölfe mit einer 23:25-Niederlage nach
Hause und VfL Gladbeck verlor das Heimspiel gegen HTV
Sundwig Westig deutlich 22:27. HSG Augustdorf/Hövelhof,
eine Woche zuvor noch 31:27-Überraschungssieger gegen
TuS Spenge, verlor beim VfL Mennighüffen 23:26. Der Auf-
steiger und Spenger Kreisrivale verschaffte sich damit Luft im
Kampf um den Klassenerhalt, denn der Vorsprung auf den
ersten Abstiegsplatz beträgt nunmehr fünf Punkte.
Die Sportfreunde Loxten, jetzt Fünfter mit 18:14 Punkten,
gewannen gegen VfL Eintracht Hagen II mit 29:26, während
der sechste OWL-Oberligist LIT Tribe Germania sein Heim-
spiel gegen den immer stärker werdenden Drittliga-Absteiger
Soest deutlich mit 24:29 verlor.
Interessant am Rande: Spenge und die Sauerland Wölfe ver-
loren ihre Spiele mit exakt dem gleichen Ergebnis (23:25).
Nur einer Mannschaft gelang an diesem Spieltag 30 Tore, die
der SG Handball Hamm II im Nachbarschaftsduell gegen
OSC Dortmund (24) zum deutlichen Sieg reichten.
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WI R U N T E R S T Ü T Z E N D E N HA N D B A L L -NA C H W U C H S

D E R JSG LE N Z I N G H A U S E N-SP E N G E I N D E R SA I S O N 2016 / 2017
www.jsg-lenzinghausen-spenge.de

mit einer Spende von 25,– € (je Feld) · Ansprechpartner: Hans-Hermann Metz, Tel. 05225 / 5454

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

WILLY

MEYER

ROLF

GROßEWÄCHTER

HELMUT

MILLER

LIV NEVELING CHARLOTTE

GERD

BIERMANN

MICHAEL UND

MAXIMILIAN

MEINHARDT

CHRISTOPH

RADKE

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

OBERLIGA-TEAM

TUS SPENGE

RUDOLF

DUCKE

DR. NORBERT SAHRHAGE

ANNI + SOFIA + ROBERTO + FLO

SABINE + LISA + ANNIKA + FRANK

NORMAN + UTE + GWYNI + JOSHUA

RALF

BONEß

PAUL H.
WILKE

LASSE JONAH

GRAFAREND

F. D.

LEIF

REITER

ROLF

DEPPING

MANFRED

MAHNEMARC, JOKE UND JOACHIM

RECKMANN

ANNELORE UND HANS JÜRGEN

FINKEMEIER

INGEBORG UND GÜNTER

KLOOSE

CHRISTINE UND ANDREAS

WÖLKER

BEATE UND HEIKO

HOLTMANN

HANS-HERMANN

HOBERG

KATRIN, THOMAS,
PASCAL UND LENNART

SALLY UND

OLE

ERWIN ERWIN

TOBIAS ANDREA

THOMAS, STEFANIE, MARIE

UND JONAS

MAX UND PAULA

JOHNNY CASH

NORBERT

ASTRID

ANTJE

HEIDI UND

JÖRG

MARGARETE

KURT

HOLTMANN

HELGA UND ERICH

HEINE

MALERMEISTER THORSTEN FLEER

MARCEL, YASEMIN, DORIS UND

HANS-HERMANN METZ

DENNIS, KEVIN, SUSEN AYLEEN, CACEY-LEE UND

DEJAY MATT MURWIG

0 52 25/68 45
Biermannstr. 27 ·  Spenge

www.schnipp-schnapp-spenge.de

KERSTIN ANDREAS JAN

ELKE + ERIK + HENRIK

FRANK

TIEMANN

TIM

CHRISTOPHER

BONAS

SINAN

RÜBEL

SABINE UWE TIM

SARA

3. MANNSCHAFT

TUS SPENGE

AARON,
ANJA UND

ANDREAS

LUKAS,
GABY UND

UWE

HEIKO

MONI HEINZ NICLAS CHRIS

RAINER

STINA LISANN ANKE ACHIM

ULRIKE EMMA LENI

FRANK

ALEX

LUCA

INGO

SVEA

ERIC

MIA UND

FYNN

RALF UND

HEIDRUN

MELANIE UND

JENS

OLIVER OLIVER OLIVER OLIVER

FRANK NIEDERTUBBESINGMARCO MELLMANN

THOMAS HEIDEMANN

UTE UND KLAUS

RECKER

ANIK, RALF, LOTTA UND

BEN KUHLMANN

JOCHEN

JESSICA, DENNIS UND MALIA MATHEWS

SPENGE

BIRGIT ANTON DIX

JAKOB DIX

ULLA UND HORST

BRINKMANN

GERLIND, INA UND

JENS RÖTHEMEYER

JOHANN

MELITA

WILLI GEHNER

LOTTA + BEN + ANIK + RALF

SÜDKURVE
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Torschützen des TuS Spenge in der 2. Bundesliga
Die Mannschaft des TuS Spenge spielte von der Saison 2001/2 bis zur Saison 2007/8 in der 2. Handball-Bundesliga.
Hier alle Spenger Torschützen, zusammengestellt von Rolf Möcker:
Torschütze 2001/2 2002/3 2003/4 2004/5 2005/6 2006/7 2007/8 Gesamt
Michael Scholz 138 117 107 150 117 56 – 685
Marco Steffen 154 239 183 10 9 – 1 596
Jan Rüter 69 43 27 104 170 91 48 552
Stefan Dessin 144 121 – – 111 87 32 495
Andreas Bock 146 146 – 88 81 27 – 488
Leif Anton – – 89 66 103 195 – 453
Thomas Zeller 32 9 69 177 – – 103 390
Frank Steinicke 66 63 67 66 55 44 – 361
Rüdiger Traub – – 85 66 116 – – 267
Thorsten Bergmann – – – – 87 50 113 250
Stephan Wilmsen – 46 22 32 77 31 – 208
Daniel Ahmann – – 196 – – – – 196
Dennis Mathews – – – – – – 194 194
Christoph Mylius – – – – – 36 131 167
Rene Vasek – – – 157 – – – 157
David Friedhof 38 64 19 20 – – – 141
David Kreckler – – – – – 135 – 135
Henrik Ortmann – – – – – – 110 110
Milan Djuric – – – – – – 91 91
Christian Schöne 81 – – – – – – 81
Maik Lissel – 73 – – 4 1 – 78
Maik Dittrich – – – – 35 22 – 57
Jan Pohlmann – – – – – – 49 49
Jan Bröenhorst – – – – – 36 – 36
Sven Pohlmann – – – – – – 35 35
Björn Rethemeier – 9 26 – – – – 35
Christian Saure 30 – – – – – – 30
Alexander Weiß – – – – – 25 – 25
Sebastian Theise – – – – – – 14 14
Pascal Czauderna – – – – 6 – – 6
Carsten Mundhenk – 1 – – – – – 1
Marc Pixa – 1 – – – – – 1
Sebastian Reinsch – – – – – – 1 1
Achim Schwede 1 – – – – – – 1
GESAMT 899 932 890 936 971 836 922 6.386
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Schmidt Bedachungen GmbH
Vorm Schürbusch 36
32130 Enger

Telefon 05225 / 3118
Telefax 05225 / 859318

www.schmidt-dach.de

Remis und Niederlage
für TuS Spenge II und III
Die Landesliga-Sieben des TuS Spenge erreichte etwas über-
raschend beim Rangdritten TV Friesen Telgte nach einem
schlechten Start (4:9) ein 22:22 (8:10)-Unentschieden und
belegt nun mit 19:13 Punkten den gesicherten 6. Tabellen-
platz. Mit einem gehaltenen Siebenmeter kurz vor dem
Schlusspfiff sicherte Torwart Michael Sarschizky der TuS-
Reserve den Punktgewinn.
Bezirksligist TuS Spenge III kassierte bei der Spvg. Steinha-
gen III eine Niederlage (30:33) und
nimmt nun punktgleich (10:22) mit
der TG Herford (verlor 22:25 bei TuS
97 III) den letzten Tabellenplatz ein.

Personalia
Hartmut „Max” Rittersberger ver-
längert seinen Trainer-Vertrag beim
Landesliga-Spitzenteam TuS Brake.
Er hatte Angebote anderer Vereine,
entschied sich wegen der „kurzen
Wege” für seinen Verbleib und außer-
dem mache ihm die Arbeit in Brake
nach wie vor großen Spaß. „Max”
war 1988/89 Spielertrainer und
Anfang der 1990-er Jahre Trainer
des Oberligisten TV Lenzinghausen.

Vom Spenger
Jugendhandball
Die männliche B-Jugend und die weibliche C-Jugend vertre-
ten den Spenger Jugendhandball in den Landesligen.
Während die weibliche C-Jugend am vergangenen Wochen-
ende spielfrei war, mit 7:3 Punkten in ihrer Landesliga aber
noch Chancen auf den Gruppensieg hat, verlor die männ-
liche B-Jugend beim TSV GWD Minden mit 22:28. Die B-
Jugend rangiert mit 10:18 Punkten auf dem 7. Platz ihrer
Landesliga.
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TA B E L L E 2011/ 2012 HA N D B A L L –  OB E R L I G A -WE S T FA L E NTA B E L L E 2016/2017 HA N D B A L L –  OB E R L I G A -WE S T FA L E N

1. SG Menden Sauerland Wölfe 16 12 1 3 496 : 432 + 64 25 : 7

2. TuS Spenge 15 10 1 4 425 : 402 + 23 21 : 9

3. VfL Gladbeck 16 10 1 5 428 : 409 + 19 21 : 11

4. TSG A-H Bielefeld 16 9 1 6 462 : 453 + 9 19 : 13

5. Spfr. Loxten 16 8 2 6 449 : 449 0 18 : 14

6. HTV Sundwig / Westig 15 8 1 6 445 : 408 + 37 17 : 13

7. Soester TV 16 7 2 7 442 : 436 + 6 16 : 16

8. SG Handball Hamm II 16 8 0 8 441 : 423 + 18 16 : 16

9. LIT Tribe Germania 16 6 3 7 471 : 465 + 6 15 : 17

10. HSG Gevelsberg-Silschede 15 7 0 8 378 : 416 - 38 14 : 16

11. HSG Augustdorf Hövelhof 16 6 2 8 438 : 447 - 9 14 : 18

12. VfL Viktoria Mennighüffen 16 4 5 7 411 : 422 - 11 13 : 19

13. VfL Eintracht Hagen II 16 3 0 13 407 : 483 - 76 6 : 26

14. OSC Dortmund 15 2 1 12 370 : 418 - 48 5 : 25

UN S E R E TO R S C H Ü T Z E NER G E B N I S S E 16. SP I E LTA G (4.- 5. Februar)

SP I E L E A M H E U T I G E N 17. SP I E LTA G

TuS Spenge – VfL Gladbeck

Soester TV – Spfr. Loxten

SG Menden Sauerland Wölfe – SG Handball Hamm II

OSC Dortmund – VfL Viktoria Mennighüffen

VfL Eintracht Hagen II – HSG Gevelsberg Silschede

TSG A-H Bielefeld – HSG Augustdorf/Hövelhof

HTV Sundwig-Westig – LIT Tribe Germania

SP I E L E A M 18. SP I E LTA G (17.- 19. Februar)

LIT Tribe Germania – TuS Spenge

OSC Dortmund – HSG Augustdorf/Hövelhof

HSG Gevelsberg Silschede – Soester TV

SG Handball Hamm II – VfL Eintracht Hagen II

VfL Viktoria Mennighüffen – SG Menden Sauerland Wölfe

Spfr. Loxten – HTV Sundwig-Westig

VfL Gladbeck – TSG A-H Bielefeld

TuS Spenge – TSG A-H Bielefeld 23 : 25

VfL Viktoria Mennighüffen – HSG Augustd./Hövelhof 26 : 23

HSG Gevelsberg Silschede – SG Sauerland Wölfe 25 : 23

SG Handball Hamm II – OSC Dortmund 30 : 24

Spfr. Loxten – VfL Eintracht Hagen II 29 : 26

VfL Gladbeck – HTV Sundwig-Westig 22 : 27

LIT Tribe Germania – Soester TV 24 : 29

TORJÄGER DER OBERLIGA-WESTFALEN

1. Arne Kröger (VfL Viktoria Mennighüffen) 118 / 0

2. Jannik Gartmann (LIT Tribe Germania) 110 / 4

3. Lukas Schulz (TSG A-H Bielefeld) 106 / 44

4. Sebastian Reinsch (TuS Spenge) 92 / 15

5. Max Loer (Soester TV) 90 / 44

6. Felix Bahrenberg (HSG Augustdorf/Hövelhof) 87 / 3

7. Jan-Eric Speckmann (LIT Tribe Germania) 86 / 1

8. Kim Norman Voss-Fels (Soester TV) 85 / 10

1. Sebastian Reinsch 92 / 15

2. Christoph Harbert 80 / 0

3. Sebastian Kopschek 62 / 15

4. Fabian Breuer 58 / 0

5. Nils von Zütphen 30 / 0

6. Justus Clausing 28 / 0

7. Gordon Gräfe 24 / 0

8. Lasse Bracksiek 16 / 0

9. Dennis Mathews 14 / 7

10. Marco Fillies 8 / 0

11. Jakob Röttger 6 / 0

12. Marcel Ortjohann 3 / 0

13. Simon Hanneforth 2 / 0

14. Bastian Räber 1 / 0

Kevin Becker 1 / 0



. . .  M A L H I N S C H A U E N !

Rund ums Haus und Garten!!

Olaf Deuker
Tel. 05225 / 8730387 · Westerengerstr. 264 · Enger

Garten- und Landschaftspflege

Objektpflege

Entrümpelungs- und Aufräumarbeiten

ARAL

Tankstelle Oldenbürger
Lange Straße 100

32139 Spenge
Telefon 05225/87720

Der preisgünstige Mietwagen-Partner:
9-Sitzer Bulli zu vermieten!

05225 / 2392

TIEMANN
Lönsweg 32-38 · 32139 Spenge

Tel. 05225/79782 · Fax 05225/79783
www.buerocenter.de · tiemann@buerocenter.de
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